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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 26. Oktober 2015

„Der Natur zuliebe ...“

  INHALT:
l	 Haushaltssatzung der Stadt Marlow des städtebaulichen 
 Sondervermögens für das Haushaltsjahr 2015
l	 Satzung der Stadt Marlow über die Erhebung von Gebühren zur 

Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände 
„Recknitz-Boddenkette“ und „Untere Warnow Küste“

l	 Theater in Marlow mit den Dörpsnackers aus Bartelshagen I 
 am 24.10.2015

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow 

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0045-15

Haushaltssatzung der Stadt Marlow

Städtebauliches Sondervermögen  
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 64 Abs. 2 und 4 i. v. m. den §§ 45 ff. Kommu-
nalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach 
Beschluss der Stadtvertretung der Stadt Marlow vom 09.09.2015 
und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde - Der Landrat 
des Landkreises Vorpommern-Rügen - folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1. Im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der 
  ordentlichen Erträge auf  793.600,- EUR
  der Gesamtbetrag der 
  ordentlichen Aufwendungen  793.600,- EUR
  der Saldo der ordentlichen 
  Erträge und Aufwendung - EUR
 b) der Gesamtbetrag der 
  außerordentlichen Erträge auf  0,- EUR
  der Gesamtbetrag der 
  außerordentlichen Aufwendungen  0,- EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen  0,- EUR
 c) das Jahresergebnis vor Ver-
  änderungen der Rücklagen auf 793.600,- EUR
   die Einstellung in Rücklagen auf 0,- EUR
  die Entnahme aus Rücklagen auf  0,- EUR
  das Jahresergebnis nach Ver-
  änderungen der Rücklagen auf  793.600,- EUR
2. im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf  781.500,- EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 791.200,- EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein-
  zahlungen und Auszahlungen auf  - 9.700 ,- EUR
 b) die außerordentlichen Ein-
  zahlungen auf 0,- EUR
  die außerordentlichen 
  Auszahlungen auf 0,- EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Ein- und Auszahlungen auf 0,- EUR
 c) die Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit 694.300,- EUR
  die Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit  687.700,- EUR
  der Saldo der Ein- und Aus-
  zahlungen aus Investitionstätigkeit  6.600,- EUR

 d) die Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit  3.100,- EUR
  die Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit  0,- EUR
  der Saldo der Ein- und Auszah-
  lungen aus Finanzierungstätigkeit  3.100,- EUR
 festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0,- EUR.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird festgesetzt auf  0,- EUR.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf  79.000,- EUR.

§ 5 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsvorvorjahres betrug  EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt  EUR 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres  EUR.

Ausgefertigt: 
Marlow, 14.09.2015

gez. Schöler (Siegel)
Bürgermeister 

Bemerkung: 
Gem. § 46 Abs. 4 KV M-V besteht der Haushaltsplan aus dem 
Ergebnishaushalt, dem Finanzhaushalt, den Teilhaushalten und 
dem Stellenplan.
Gem. § 52, Abs. 2 Satz 1 bedarf der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Kreditaufnahme nach Abs. 1 KV M-V mit Ausnahme von 
Umschuldungen im Rahmen der Haushaltssatzung der Genehmi-
gung der Rechtsaufsichtsbehörde.
In § 2 der Haushaltssatzung der Stadt Marlow des städtebaulichen 
Sondervermögens für das Haushaltsjahr 2015 wurde keine Kre-
ditaufnahme veranschlagt. Folglich ist hierfür die Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde nicht erforderlich.
Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V bedarf der in der Haushaltssatzung 
festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit einer Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde, 
soweit dieser zehn Prozent der im Finanzhaushalt veranschlagten 
laufenden Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit übersteigt. Da 
der in § 4 der Haushaltssatzung veranschlagte Betrag der Kredite 
zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit die 10 % nicht übersteigt, 
bedarf es auch hier nicht der Genehmigung der Rechtsaufsichts-
behörde.
Da die Stadt Marlow einen Sanierungsvertrag mit der BIG-Städte-
bau GmbH, Fährstraße 22, in 18439 Stralsund abgeschlossen hat, 
die sich um alle Belange der Städtebausanierung kümmert, ist es 



Nr. 09/2015 – 3 – Marlow
nicht erforderlich, eigenes Personal für diese Aufgabe vorzuhalten. 
Ein Stellenplan ist deshalb ebenfalls nicht erforderlich. 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechts-
aufsichtsbehörde, dem Landrat des Landkreises Vorpommern-
Rügen, mit Schreiben vom 15.09.2015 zugesandt worden. Sie 
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile, insofern ist die Haus-
haltssatzung zu den o. g. Paragraphen nicht genehmigungspflichtig.
Gemäß § 47 Abs. 5 KV M-V wird darauf hingewiesen, dass die 
Haushaltssatzung der Stadt Marlow des Städtebaulichen Son-
dervermögens für das Haushaltsjahr 2015 nach der öffentlichen 
Bekanntmachung mit ihren Anlagen an 7 Werktagen in der Stadt-
verwaltung der Stadt Marlow während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten ausliegt. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 28.09.2015 bis 16.10.2015 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Marlow, Am Markt 1, 18337 
Marlow, Haus 1, Zimmer 8 a, öffentlich aus. 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das städtebauliche Son-
dervermögen für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.

gez. Schöler  (Siegel)
Bürgermeister 

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0044-15

Satzung der Stadt Marlow über  
die Erhebung von Gebühren zur Deckung  
der Verbandsbeiträge der Wasser- und  
Bodenverbände „Recknitz-Boddenkette“ und 
„Untere Warnow Küste“ vom 10.09.2015

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V  
S. 777), des § 3 des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunter-
haltungsverbänden (GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V 
S. 458) sowie der §§ 1, 2, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) wird nach Beschlussfassung durch 
die Stadtvertretung der Stadt Marlow vom 09.09.2015 und nach 
Anzeige bei der Kommunalaufsicht des Landkreises Vorpommern-
Rügen nachfolgende Satzung der Stadt Marlow erlassen: 

§ 1
Allgemeines
(1) Die Stadt Marlow (Stadt) ist gemäß § 2 GUVG für die der 
Grundsteuerpflicht unterliegenden Flächen gesetzliches Mitglied 
der Wasser- und Bodenverbände „Recknitz-Boddenkette“ und 
„Untere Warnow Küste“ (Verbände), die entsprechend der §§ 62 
f. des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669) die 
Unterhaltung der Gewässer zweiter Ordnung wahrnehmen.
(2) Die Stadt hat den Verbänden aufgrund des Gesetzes über Was-
ser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz - WVG) vom 
12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405) und der Verbandssatzung Ver-
bandsbeiträge zu leisten, soweit dies zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
erforderlich ist. Die von der Stadt zu leistenden Verbandsbeiträge 
bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gebührengegenstand
(1) Die von der Stadt nach § 1 Abs. 2 zu leistenden Verbandsbei-
träge werden nach den Grundsätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 des KAG 
M-V durch Gebühren denjenigen auferlegt, die Einrichtungen 
und Anlagen der Verbände in Anspruch nehmen oder denen die 
Verbände durch ihre Einrichtungen, Anlagen und Maßnahmen 
Vorteile gewähren. Als bevorteilt in diesem Sinne gelten gemäß 
§ 3 Satz 3 GUVG die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder son-
stigen Nutzungsberechtigten der grundsteuerpflichtigen Grund-
stücke im Gebiet der Stadt, die im Einzugsbereich der Verbände 
liegen. Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das 
Grundstück im grundbuchrechtlichen Sinne.
(2) Zum gebührenfähigen Aufwand gehören neben den Verbands-
beiträgen auch die der Stadt durch die Gebührenerhebung entste-
henden Verwaltungskosten.
(3) Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Gebührenpflichtige 
nicht herangezogen, soweit sie für das jeweilige Grundstück an 
die Verbände selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(1) Die Gebühr bemisst sich nach Maßgabe der Absätze 2 und 
3 nach Größe, Nutzungsart und Versiegelung der Grundstücke. 
Soweit eine katasteramtliche Größenfeststellung nicht nachge-
wiesen werden kann, erfolgt eine sachgerechte Schätzung durch 
die Stadt. Die Gebührenpflichtigen sind verpflichtet, erforderliche 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und Auskünfte zu erteilen.
(2) Die Gebühr wird nach Berechnungseinheiten festgesetzt. Es 
gelten folgende Berechnungseinheiten und Gebührensätze

Nutzungsart Berechnungseinheit Gebührensatz
  (je angefangene Hektar) (in Euro/ha)
________________________________________________________
a)  Bauland 
 (Baugrundstücke)  0,1 43,00 EUR
b)  sonstige 
 befestigte Flächen 0,5 45,00 EUR
c)  landwirtschaftlich 
 oder gleichartig 
  genutzte Flächen  0,5 13,00 EUR
d)  forstwirtschaftlich 
 genutzte Flächen  0,5 8,00 EUR
e)  Wasser- und 
 sonstige Flächen  0,5 6,00 EUR

für den Einzugsbereich des Wasser- und Bodenverbandes „Reck-
nitz-Boddenkette“ und folgende Berechnungseinheiten und Ge-
bührensätze 

Nutzungsart Berechnungseinheit Gebührensatz
  (je angefangene Hektar) (in Euro/ha)
________________________________________________________
a)  Bauland 
 (Baugrundstücke)  0,1 31,00 EUR
b)  sonstige 
 befestigte Flächen  0,5 44,00 EUR
c)  landwirtschaftlich 
 oder gleichartig 
 genutzte Flächen  0,5 16,00 EUR
d)  forstwirtschaftlich 
 genutzte Flächen  0,5  8,00 EUR
e)  Wasser- und 
 sonstige Flächen  0,5 6,00 EUR

für den Einzugsbereich des Wasser- und Bodenverbandes „Untere 
Warnow Küste“.
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Vermerk:
Die Satzung der Stadt Marlow über die Erhebung von Gebühren 
zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenver-
bände „Recknitz-Boddenkette“ und „Untere Warnow Küste“ vom 
10.09.2015 wurde gem. § 5 Abs. 4 KV M-V der Kommunalauf-
sicht, in dieser Sache dem Landkreis Vorpommern-Rügen, - Der 
Landrat - in 18437 Stralsund, Carl-Heydemann-Ring 67 mit Datum 
vom 11.09.2015 angezeigt.

Hinweis:
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz 
enthalten oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden können.

gez. Schöler (Siegel)
Bürgermeister

Stadtvertretersitzung am 09.09.2015 

Der Stadtpräsident informiert

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
wie bereits im „Marlow-Kurier“ vom 19.10.2001 mitgeteilt, möch-
te ich als Stadtpräsident die Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil 
der Stadtvertretersitzung der Stadt Marlow vom 09.09.2015 in un-
serem Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem „Marlow-Kurier“, 
mit dem Kurztitel veröffentlichen.

Hinweis:
Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils der Stadtvertreter-
sitzung ist für die Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt 
einsehbar. In der Folge können Sie dieser Sitzungsniederschrift 
den vollständigen Beschlusstext entnehmen.

Die gefassten Beschlüsse in dem öffentlichen Teil der Stadt-
vertretersitzung am 09.09.2015 habe ich Ihnen nachfolgend 
aufgeführt:
-  Billigung der Sitzungsniederschrift der 8. Sitzung der Stadt-

vertretung der Stadt Marlow vom 08.07.2015
-  Vollzug des § 64 Abs. 2 und 4 i. V. m. den §§ 45 ff. Kommu-

nalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) 

 hier: Beschlussfassung zur Haushaltssatzung einschließlich 
Haushaltsplan des städtebaulichen Sondervermögens 
der Stadt Marlow für das Haushaltsjahr 2015 

-  Satzung der Stadt Marlow über die Erhebung von Gebühren 
zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenver-
bände „Recknitz-Boddenkette“ und „Untere Warnow-Küste“ 

 Beschlussvorlage/Drucksachen Nr. S/IV/10-0035-15
-  Abwägungs- und Satzungsbeschluss über die 4. Änderung 

und Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 3 „Feriendorf“ 
der Stadt Marlow gem. § 10 BauGB

 Beschlussvorlage/Drucksachen Nr.: S/IV/60-0036-15
-  Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur 2. Änderung des Flä-

chennutzungsplans der Stadt Marlow gem. § 6 Abs. 6 BauGB
 Beschlussvorlage/Drucksachen Nr.: S/IV/60-0037-15

(3) Weist ein Grundstück mehrere der vorstehenden Nutzungs-
arten auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen Nutzungs-
art die Gebühr getrennt zu ermitteln. Dies gilt nicht, wenn bei 
Bauland (Baugrundstücken) Teile nicht baulich genutzt werden 
(z. B. Hof- und Gartenflächen). Im Fall des Satzes 3 werden 
Flächen, die unterhalb der Mindestgröße von 0,1 bzw. 0,5 ha 
bleiben, nur bei dem jeweils anzuwendenden höchsten Gebüh-
rensatz berücksichtigt.
(4) Die Ermittlung der Gebühr für die Schöpfwerkkosten im 
Gesamtumfang wird einheitlich auf die Vorteilsflächen vorge-
nommen.

§ 4
Gebührenpflichtiger
(1) Gebührenpflichtig ist, wer zum Zeitpunkt der Entstehung 
der Gebührenschuld Eigentümer, Erbbauberechtigter oder son-
stiger Nutzungsberechtigter des Grundstücks ist.
(2) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die Wohnungs- und 
Teileigentümer entsprechend ihrem Miteigentumsanteil gebüh-
renpflichtig.
(3) Unterliegen Straßen, Wege und Plätze der Grundsteuer-
pflicht, ist der Träger der Straßenbaulast gebührenpflichtig, so-
weit nicht § 2 Abs. 3 zutrifft.
(4) Eigentümer, Erbbauberechtigte oder sonstige Nutzungsbe-
rechtigte des Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Veran-
lagung erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß und rechtzei-
tig zu machen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Stadt 
die notwendige Unterstützung zu gewähren.
(5) Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 5
Entstehung der Gebührenschuld, 
Erhebungszeitraum, Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des jeweiligen 
Jahres. Erhebungszeitraum für die Gebühr ist das Kalenderjahr.
(2) Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr einen Monat nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. Die Festsetzung 
gilt solange weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In den fol-
genden Kalenderjahren ist die Gebühr jeweils am 15.03. des Jah-
res fällig. Ein neuer Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn 
sich der in § 3 Abs. 2 bzw. Abs. 3 festgelegte Gebührensatz oder 
die Bemessungsgrundlage verändert haben oder wenn ein Wech-
sel in der Person des Gebührenpflichtigen eingetreten ist.
(3) Die Gebühr kann im Rahmen der allgemeinen Bescheide 
über Grundbesitzabgaben durch die Stadt von den Gebühren-
pflichtigen angefordert werden (kombinierte Erhebung).

§ 6
Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne des § 17 KAG handelt, wer den Be-
stimmungen des § 3 Abs. 1 Satz 3 oder des § 4 Abs. 4 dieser 
Satzung zuwider handelt und es dadurch ermöglicht, Abgaben 
zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte Abgabenvorteile zu er-
langen. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 7
Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2013 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Marlow über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge 
der Wasser- und Bodenverbände „Recknitz-Boddenkette“ und 
„Untere Warnow Küste“ vom 21.02.2013 außer Kraft.

Ausgefertigt:

Marlow, 10.09.2015

gez. Schöler (Siegel)
Bürgermeister
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- Verbesserung der Versorgung mit breitbandigem Internet im 

Gebiet der Stadt Marlow
 hier:  Kooperationsvereinbarung mit angrenzenden Gemein-

den, Städtebaulicher Vertrag mit potentiellen Betreiber

Die gefassten Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 
Stadtvertretersitzungen werden jeweils zum Sitzungsbeginn der 
darauf folgenden Stadtvertretersitzung durch den Stadtpräsidenten 
öffentlich bekannt gemacht. Diese Alternative wurde gewählt, da 
nach der Schließung des nichtöffentlichen Teils der Stadtvertre-
tersitzung, in deren Anschluss diese öffentliche Bekanntmachung 
ebenfalls möglich wäre, im Regelfall keine Einwohner mehr anwe-
send sind. Die Öffentlichkeit dieser gefassten Beschlüsse wird so 
hergestellt, dass dadurch der Zweck der Nichtöffentlichkeit nicht 
gefährdet wird und insoweit beispielsweise die Vergabesummen 
und personenbezogenen Daten aus datenschutzrechtlichen Grün-
den vom Stadtpräsidenten, wie bekannt, nicht benannt werden.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Das Einwohnermeldeamt informiert

Sehr geehrte Einwohner,
das Einwohnermeldeamt bleibt am 01. Oktober 2015 aus 
betrieblichen Gründen geschlossen.

gez. Röwer
Sachbearbeiterin 

Aktuelles Baugeschehen  
September/Oktober 2015 in der Stadt Marlow

Baumaßnahmen der Stadt:

Im September werden die Bauarbeiten der E.DIS AG, HanseWerk 
und der Stadt Marlow im OT Völkshagen zur Verlegung der ge-
planten Leitungen beginnen. Nach der Erteilung der Aufträge 
erfolgten bisher Arbeiten außerhalb der Ortslagen. Geplant ist neu 
der Ersatz der Gitterstation in Gresenhorst, ehemals Sägewerk, 
durch das Aufstellen einer Kompaktstation.

Durch die Landgesellschaft M-V wurde das Projekt Polder III 
in Bad Sülze beauftragt. Ziel der Maßnahme ist die Erhöhung 
des Wasserstandes, um die Moorbildung zu erhalten auf einem 
Teil der Grünlandflächen im so genannten Polder III. Flächen 
auf dem Stadtgebiet Marlow sind im Rahmen der Bauarbeiten 
auch betroffen. Am Klärwerk in Kneese ist der Einbau eines 
neuen Durchlassen durch den Radweg vorgesehen. Hier wird es 
kurzzeitig zu Einschränkungen im Rad- und landwirtschaftlichen 
Verkehr kommen. Der Baubetrieb sagte aber zu, eine Umfahrung 
im Grünlandbereich herzustellen.

Die Ausschreibung für die Herstellung der Zufahrtsstraße zum 
Erweiterungsneubau Grundschule ist erfolgt. Am 15.09.2015 
wurde die Submission im Rathaus durchgeführt. Gegenwärtig 
erfolgt die Prüfung der eingegangenen Angebote durch das Pla-
nungsbüro und dann die Erstellung des Vergabevorschlages bei 
der BIG-STÄDTEBAU GmbH. Bauanlauf für die Straße wird 
am 01.10.2015 sein.

gez. Schwarze
SB 60.1

Einladung zur Jagdgenossenschafts- 
versammlung der Jagdgenossenschaft Marlow

Der Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Marlow lädt alle Jagd-
genossen, d. h. die jeweiligen Grundstückseigentümer der bejag-
baren Flächen in den Gemarkungen Marlow, Brunstorf und Alt 
Guthendorf, sofern diese Flächen nicht einem Eigenjagdbezirk 
zugeordnet sind, zur Genossenschaftsversammlung (Gesamt-
mitgliederversammlung) am  15.10.2015 um 18:00 Uhr ein. Die 
Genossenschaftsversammlung findet im Cafe Uhlier in Marlow 
Am Markt 25 statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der 

ordnungsgemäßen Ladung durch den Jagdvorsteher
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvorstehers über die Vorstandsarbeit
4. Beschlussfassung zur Änderung des Jagdpachtvertrages mit 

der Pächtergemeinschaft
5. Verwendung des Jagdpachtguthabens
6. Sonstiges

Wichtiger Hinweis
Die Beschlüsse der Genossenschaftsversammlung bedürfen so-
wohl der Mehrheit der Anwesenden und vertretenden Jagdgenos-
sen als auch die Mehrheit der vertretenden Grundfläche. In der 
Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse durch 
eine natürliche Person, die ebenfalls Jagdgenosse ist oder durch 
seinen Ehegatten oder eines Verwandten ersten Grades vertreten 
lassen. Die Vertretungsvollmacht ist zur Mitgliederversammlung 
schriftlich zu erteilen und vorzulegen.

gez. Sengbusch
Jagdvorsteher

 

Einladung

Die Pächter der Jagdgenossenschaft Bartelshagen I laden alle 
Landbesitzer der Ortsteile Bartelshagen I, Ehmkenhagen und 
Rostocker Wulfshagen am Freitag dem 09. Oktober 2015, um 
18:00 Uhr auf dem Festplatz in Bartelshagen I zu Wildschwein 
und Bier ein.

Mit freundlichen Grüßen 

gez. R. Redmann

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 Telefon-Nr.  Telefon-Nr.
 dienstlich privat 
September 2015
Bahlmann, Ruth 038221 410-10 038224 80787
AL Finanzen 0172 6460553

Oktober 2015
Schwarze, Andrea 038221 410-11 038221 313
SB Bauverwaltung

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.
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Stadtinformation

Kölzower Chaussee 1 - im Eingangsbereich des Vogelparks
Öffnungszeiten  Mo. - So.  10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 038221 429836 oder 038221 4100
Weitere Kontakte info@stadtmarlow.de, www.stadtmarlow.de 

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ..........................Tel.-Nr.: 03821 8750
Notruf:
Polizei  ...................................................................................110
Feuerwehr  ............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle 
Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 Uhr - 07:00 Uhr ..........Tel.-Nr.: 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der  ..........................................Tel.-Nr.: 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes  .....................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme  ...............................Tel.-Nr.: 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Damgar-
ten
bei Störungen und Havarien: ...................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der Gasversorgung: ..........Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund.....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Aufruf zum Fotowettbewerb 2015  
für Kinder und Erwachsene

„Mit der Kamera durch Marlow“

so lautet das Motto des Fotowettbewerbes 2015.
Maximal 5 Fotos im Format 20 x 30 cm können bei der Lokalen 
Agenda 21 - Büro Stadt Marlow eingereicht werden.
Einsendeschluss:  Kinder  30. September 2015
  Erwachsene  31. Oktober 2015

Hier gab es den ersten Umweltpunkt  
nach den Ferien!

Die Umweltkinder der Grundschule Marlow besuchten am  
10. September und am 17. September den Anglerhafen und Boots- 
und Kanuverleih Marlow. Die Schüler der 2. und 4. Klasse wa-
ren am 10. September und die Schüler der 1. und 3. Klasse am  
17. September eingeladen.
Wie alle Jahre wurden wir von Herrn Büning, Viehhandel Büning, 
mit einem Kremsergespann von der Schule abgeholt und zum 
Anglerhafen kutschiert. Immer wieder schön, die Kinder freuen 
sich immer sehr darauf. Am Anglerhafen angekommen, wurden 
wir von Herrn Harald Stypmann begrüßt. Durch Herrn Stypmann 
wurden Erläuterungen zu Tieren und Fischen im Recknitztal ge-
geben und dann ging es aufs Wasser.
Ich möchte mich bei allen Beteiligten bedanken, die dazu bei-
getragen haben, diese Veranstaltung der Lokalen Agenda 21, so 
wissenswert und lehrreich mitgestaltet haben.

gez. Karin Neubert
Lokale Agenda 21-Büro Stadt Marlow
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Fotos (4) Steffen Neubert

Auch hier gibt es einen Punkt im Umweltpass!

Am 15. Oktober besuchen die Umweltkinder der Grundschule 
Marlow unseren Hauptsponsor, denn der Vogelpark unterstützt 
dieses Projekt mit einer Jahreskarte für den Vogelpark, für die 
Kinder die 5 (1. Klasse) bzw. 8 (2. - 4.Klasse) Umweltpunkte im 
Pass gesammelt haben.
Die Kinder erhalten für diese Veranstaltung über die Lehrer der 
Grundschule die Einladung. 

Auch im Jahr 2015 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 
Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der 
Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ ver-
öffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstal-
tung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die 
Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden 
Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige 
Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung von Veran-
staltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow
Wann? Was? Wo? 
30.09.2015 Alte Dampfbäckerei  Ribnitz-Damgarten
 Kulturverein Marlow
02.10.2015 Herbstfeuer mit an der Schule 
18:30 Uhr Laternenumzug OT Gresenhorst
04.10.2015 Handballpunktspiel Sporthalle 
10:00 Uhr E-Jugend : SV Meckl.- OT Marlow
 Schwerin II
10.10.2015 23. Volkswandertag OT Gresenhorst
14:00 Uhr Erlebniswandern 2015
10.10.2015 Oktoberfeuer Bushaltestelle/
19:00 Uhr mit Laternenumzug  Festplatz 
  OT Dänschenburg
11.10.2015 Fußball Sportplatz an der 
10:00 Uhr F-Junioren : SG Wöpken- Schule OT Marlow
 dorf II
11.10.2015 Fußball Sportplatz an der 
11:00 Uhr E-Junioren : SV 93 Niepars Schule OT Marlow
14.10.2015 Kaffeeklatsch ehem. alte Schule 
14:00 Uhr mit der Volkssolidarität OT Marlow

16.10.2015 Laternenumzug Kita/Fest- u. 
17:30 Uhr  Sportplatz 
  OT Bartelshagen I
17.10.2015 Fußball Sportplatz an der 
15:00 Uhr Männer : Sagard Schule OT Marlow
18.10.2015 Fußball Sportplatz an der 
10:00 Uhr F-Junioren : SV Barth Schule OT Marlow
22.10.2015 Dia-Shows über Marlow Marlower Rathaus 
17:00 Uhr Das historische Marlow
19:00 Uhr Das gesellige Leben 
 in Marlow
24.10.2015 Theater in Marlow Sporthalle 
15:00 Uhr Alte Liebe rostet nicht ... OT Marlow

Einladung

Liebe Mitglieder des DRK-Ortsvereins, liebe Mitglieder der 
Volkssolidarität, 
liebe Bürger von Marlow,
wir möchten Sie recht herzlich am 
 Samstag, d. 24.10.2015, um 15:00 Uhr
 in die Sporthalle im Ortsteil Marlow
zum Theaterstück „Alte Liebe rostet nicht“ einladen.
Das Theaterstück wird durch die Dörpsnackers aus Bartelshagen I 
aufgeführt. 

Unkostenbeitrag: 5,00 EUR, Einlass: 14:30 Uhr 

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Nachmittag begrüßen zu 
dürfen!

DRK OV Marlow
Volkssolidarität Marlow

Kultursalon Schloss Kölzow

Am Park 5, 18334 Kölzow

Freitag, 2.10.2015, 19:00 Uhr
Wir erleben Höhepunkte aus Auf-
führungen der „Opernale-Veranstal-
tungen“ der letzten 5 Jahre: 
„Der Schauspieldirektor“, „Die Bettlerdamen“, „Die Bettleroper“ 
und „Ist Lieb ein Feur“ mit herausragenden Künstlern. 
Abgerundet wird das Programm mit einer Mischung verschiedener 
Gesangsstücke aus Oper, Operette und Lied, welche individuell 
zusammengestellt wurden.

„Flöten- und Harfenzauber“ 
Sonnabend, 23.10.15, 18:00 Uhr
Das Duo „InBetween“ mit Ev Pielucha (Flöte) und Sophia Warczak 
(Harfe) verzaubert uns mit Wasser-, Nymphen- und Liebesliedern:
Wir hören romantische Werke von Debussy, Gluck und lauschen 
bekannten Melodien. 
Moderation: Dr. Peter Schneider

Im Anschluss geselliges Miteinander bei Speis‘ und Trank. 
Anmeldung unter 038228 6190.
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Landeserntedankfest in Semlow am 4. Oktober

Auch Marlower Akteure beteiligen sich am 25. Landeserntedank-
fest in unserer Nachbarschaft.
Der Tourismusverein Vogelparkregion Recknitztal e. V. und wird 
mit einigen seiner Mitglieder dort präsent sein und der Verein 
Wulfshäger Museumsscheune e. V. wird seinen liebevoll restau-
rierten Dreschkasten auf dem Stand des Bauernverbandes Nord-
vorpommern e.V. vorführen.
Bei allen unterhaltsamen Aktionen rund um das Erntefest ist es 
dem Berufsstand wichtig den Besuchern bewusst zumachen, daß 
es sich nicht um eine Folkloreveranstaltung handelt. Es geht viel-
mehr darum sich daran zu erinnern, dass eine sicher eingebrachte 
reiche Ernte keine Selbstverständlichkeit ist und wir darum für 
diese Ernte dankbar sein müssen.
In einer Überflussgesellschaft ist es besonders wichtig auf die 
spirituelle Kraft zu verweisen, die in jedem Jahr Früchte reifen 
und Jungvieh wachsen lässt.
Aktuelle gesellschaftliche Diskussionen diskreditieren oft diese 
Leistung aus dem Zusammenspiel von Natur und landwirtschaft-
lichen Sachverstand.
Besuchen Sie das Landeserntedankfest feiern Sie gemeinsam mit 
uns die geleistete Arbeit und die gute Ernte.

Christian Ehlers
Bauernverband Nordvorpommern e. V.

ASB-Kita De Klaukschieters

Hurra,…

Während unserer Schließzeit im August ver-
wandelte sich unsere Kita in ein farbenfrohes Haus.
Lange vorher sponserte Dr. Andree Bönsel, Vater eines Kindes 
unserer Einrichtung, eine ganze Menge Geld mit der Bitte, davon 
die Kita Fassade zu streichen. Nicht nur das: „Das ist eine Kita, 
die kann bunt aussehen. Jede Seite bekommt eine andere Farbe!“, 
so Dr. Bönsel.
Ganz schön mutig fanden wir. Auf solch eine Idee wären wir garan-
tiert nicht gekommen. Somit ließen wir uns halbwegs überraschen.
Ganz so einfach war es nun aber doch wieder nicht. Gemeinsam 
mit dem Träger und der Stadt musste dieser Antrag geprüft und 
genehmigt werden. So vergingen einige Wochen der Ungeduld.
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Kurz vor der Schließzeit dann die erlösenden Worte: „Die Kita 
kann ein neues Gesicht bekommen!“
Nun musste die Firma Gräber aus Ribnitz extrem schnell reagieren, 
denn ihre Auftragslage reicht bis in den Herbst hinein.
Oh je, die Zeit läuft…
Am Ende, kurz vor der Schließzeit, gab dann auch die Firma 
Gräber grünes Licht. Somit ließen wir uns alle überraschen, wie 
die Kita nach den Ferien wohl aussehen mag.
Ganz gespannt waren wir an unserem 1. Arbeitstag nach dem 
Urlaub. Schick ist es geworden. Alle sind zufrieden. Die Überra-
schung ist gelungen.
Sogar viele Dorfbewohner beobachteten die Kita während der 
Malerarbeiten.
Bedanken möchten wir uns in erster Linie bei Dr. Andree Bönsel 
für die große „Finanzspritze“.
Ein weiteres Dankeschön gilt der Firma Gräber, die es möglich 
gemacht hat, ihre Arbeiten während der Schließzeit auszufüh-
ren. Danken möchten wir auch der Stadt, die ebenfalls an diesem 
Projekt beteiligt war. Auch der Träger unterstützte uns während 
der Vorbereitungen. 
Nun träumen wir aber noch weiter. Wir wünschen uns, unser 
„Klaukschieter“ Logo riesengroß an die Fassade gemalt zu bekom-
men. Dazu hat sich bereits der Maler Frank Krupop bereit erklärt. 
Auch Frank im Voraus schon einmal ein herzliches Dankeschön!
Mal sehen, wie das Gesamtbild der Fassade am Ende aussehen 
wird. Wir sind alle schon ganz gespannt.
Vielen Dank allen Beteiligten!

„De Klaukschieters“

Fotos: Kita Gresenhorst

Grundschule Marlow
An der Schule 2
18337 Marlow
Tel.: 038224 234, Fax: 038224 44520
E-Mail: schulegresenhorst@stadtmarlow.de

Anmeldung Ihres Kindes  
zum Schulbesuch 2016/17

Werte Eltern,
gemäß § 43 Absatz 1 des Schulgesetztes für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern beginnt für 
Kinder, die spätestens am 30. Juni eines Jah-
res sechs Jahre alt werden, mit dem 1. August 
desselben Jahres die Schulpflicht.

Bitte melden Sie Ihr Kind persönlich zu folgenden Zeiten in der 
Grundschule Marlow an:
Haus I Grundschule in Gresenhorst 
Mittwoch, 21.10.2015  von 07:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag, 22.10.2015  von 07:00 - 13:00 Uhr

Haus II Grundschule in Marlow
Mittwoch, 21.10.2015  von 07:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag, 22.10.2015  von 07:30 - 11:30 Uhr

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde bzw. das Familien-
stammbuch vorzulegen.
Terminvereinbarungen zu nicht aufgeführten Zeiten sind  
telefonisch möglich.

gez. K. Nilson 
Schulleiterin

Großes Kino für einen kleinen Film

„Stehen Sie auf der Gästeliste?“ wurde selbst der Bürgermeister 
von Hannes B. und Emily G. gefragt, die als Sicherheitsbeauftragte 
engagiert waren. Die beiden sind ja seit kurzem Klassensprecher 
der vierten Klasse und somit auch für solch wichtige Aufgaben 
geradezu prädestiniert. Velize S., die am Eingang des Foyers der 
Sporthalle sehr penibel auf die Eintragung in das Anwesenheits-
verzeichnis achtete, sorgte ebenfalls für einen geregelten Ablauf. 
Erst dann wurden die geladenen Gäste in den VIP-Bereich geführt. 
Großes Kino für einen kleinen Film!
In diesem Sinne ging es weiter. Amalia K., Alina H., Cheyenne 
S., Marie S. sowie Calvin Z. und Collin S. als mitwirkende Kinder 
fanden sich plötzlich auf dem roten Teppich wieder und erhielten 
einen tosenden Applaus vom Publikum, das sich am 11.09.2015, 
um 11:40 Uhr eingefunden hatte, um die festliche Premiere des 
Kurzfilms „MARLOW GLÜCKLICH MACHEN“ zu feiern.
Einige Zeit davor, nämlich in der ersten Woche der Sommerferien, 
beschäftigten sich 6 Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Marlow mit dem Thema „Glück“. In fünf Aktionen versprühten 
sie Glück in Marlow und führten Interviews mit Personen, die 
sich bereit erklärten, über ihre Auffassung von Glück zu sprechen. 
Immer mit dabei war die Kamera, die das Projektgeschehen do-
kumentierte. Und  so entstand der Film mit einer Länge von 13 
Minuten. „13“ - ist auch diese Zahl ein Glückssymbol?!
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Das Ferienprojekt ist im Rahmen der Schulsozialarbeit entstan-
den. Die Schulsozialarbeit wird seit dem Frühjahr 2015 an der 
Grundschule Marlow von einer Sozialpädagogin der JAM GmbH, 
Bad Sülze, ausgeführt. Das Projekt verfolgt dabei gleich mehrere 
Ziele. Zum einen hat ein derartiges Projekt einen hohen sozialpä-
dagogischen Wert, zum anderen werden medien- bzw. filmpäda-
gogische Aspekte vermittelt.
An diesem Freitagmittag im September jedenfalls verfolgten mehr 
als 80 Augenpaare gespannt das Filmgeschehen. Die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer brachten ihr Wohlwollen sogar mit einigen 
Lachern zum Ausdruck und gaben am Schluss einen heftigen 
Applaus. 
Mit der Ausgabe des Films auf DVD an die mitwirkenden Kinder 
und dem Applaus bei der Premiere ist das Projekt zum Abschluss 
gekommen. „Was für ein Glück!“, resümiert die Schulsozialar-
beiterin und denkt an ihre neuen Vorhaben.

gez. Anja Zipp

Fotos: A. Zipp

Es gibt viele neue Gesichter  
in der Grundschule Marlow

Am 29. August durften wir in unserer Einrichtung an den Standor-
ten Marlow und Gresenhorst 31 Kinder in die Schule aufnehmen. 
Alle hatten sich für die Feier des Tages chic gemacht. Damit es 
auch ein ganz besonderer Höhepunkt im Leben der Mädchen und 
Jungen wird, haben sich die Kinder der Klasse 4b und der Singe-
gruppe seit langem fleißig darauf vorbereitet. Unter der Leitung 
Frau Sanftlebens stimmten sie die Neulinge mit fröhlichen Liedern 
und lustigen Sketchen auf die Schulzeit ein. Auch gab es Blüm-
chen, welche die Großen vorher in der Kreativwerkstatt bei Frau 
Rudzinski bastelten. Anschließend durften die Erstklässler bereits 
ihre erste Schulstunde erleben und dabei die Klassenleiterinnen 
Frau Loetz sowie Frau Adam kennen lernen. Stolz wurden die 

neuen Schulbücher in die Ranzen gepackt. Doch das schönste 
Geschenk war natürlich die Schultüte! Diese wurde liebevoll den 
Eltern gefüllt und oft sogar selbst gebastelt.
Aber auch die Lehrer haben sich in den Ferien fleißig auf das neue 
Schuljahr vorbereitet! Ihr Ziel ist es, alle Kinder entsprechend 
ihren Möglichkeiten optimal zu fördern. Dafür stehen ihnen in 
allen Klassen zusätzliche Förderstunden in Deutsch und Mathe-
matik zur Verfügung. Zunächst überprüfen und dokumentieren Sie 
die Lernfortschritte der Mädchen und Jungen, um im Anschluss 
monatlich zu beraten, wie jedes Kind zu seinen Bestleistungen 
gelangen kann. 
Dank der großen Unterstützung vieler Eltern, Großeltern oder 
auch Freunde der Grundschule Marlow können wieder viele zu-
sätzliche sportliche, musische oder kreative Angebote vorgehalten 
werden. So ist es möglich, dass besonders die Stärken der Kinder 
gefördert werden.
Geplant haben die Pädagogen für dieses Schuljahr ebenso viele 
Höhepunkte. Neben den Projekttagen im Jahreslauf oder den vielen 
sportlichen Veranstaltungen werden auch ganz bestimmt wieder 
der Adventsmarkt in Gresenhorst, die Weihnachtsgala in Marlow, 
der Schulfasching oder die Wandertage sein.
Wir hoffen, dass auch dieses Schuljahr als ein ganz besonders 
erfreuliches und abwechslungsreiches im Leben der Kinder in 
Erinnerung bleibt!

gez. Kerstin Nilson
Schulleiterin

Kinder der Klasse 4b erfreuten unter der Leitung Frau Sanftlebens 
die Einschüler mit einem bunten Programm.

Die Klasse 1b mit ihrer Lehrerin Frau Adam wartet schon gespannt 
auf ihre Schultüten.

Auch die Mädchen und Jungen der Klasse 1a waren ganz auf-
geregt.
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Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchgemeinde Marlow lädt herzlich 
zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Sonntag, den 27.09.15
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, den 04.10.15
10:00 Uhr  Gottesdienst (Erntedankfest)
Sonntag, den 11.10.15
10:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 18.10.15
10:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 25.10.15
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, den 31.10.15
17:00 Uhr  Reformationsfest

Termine und Hinweise:
Frühstück:
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im Oktober am 07.10.

Seniorenkreis:   normalerweise jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14:30 Uhr im Pfarrhaus 
Im  Oktober am 21.10.

Chor: Dienstags 19:00 Uhr - 20:30 Uhr  unter Leitung von 
Bärbel Düwell
(Außer in den Ferien) Gerne sind neue Sänger/-innen willkommen!!

Offener Abend für Erwachsene: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat  19:00 Uhr
Mo., 19.10. „Kleine Köchelei“ um 19:00 Uhr im Pfarrhaus zu-
sammen kochen und dann die „Suppe gemeinsam auslöffeln“

Frauenkreis:
normalerweise jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im 
Pfarrhaus
Mo., 19.10. „Kleine Köchelei“ um 19:00 Uhr im Pfarrhaus zu-
sammen kochen und dann die „Suppe gemeinsam auslöffeln“

Kirchenputz und Schmücken für das Erntedankfest in der 
Marlower Kirche
Wer Lust und Zeit hat, für die Vorbereitung des Erntedankfestes 
(Sonntag, den 04.10.) ist am Samstag, 03.10.2015 ab 10:00 Uhr 
in die Kirche herzlich eingeladen,  auch Erntegaben werden gerne 
entgegengenommen. 

Vakanzvertretung:
Pastor Frenzel tel. erreichbar, 038207 75888 
E-Mail: konrad.frenzel@t-online.de

Sprechstunde:
dienstags, 17:30 - 19:00 Uhr im Pfarrhaus
Voranmeldung erbeten

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Dorfverein H. Schröder e. V.

Ende der diesjährigen Kultur- und Backsonntage in 
Völkshagen

Zum achten Mal in Folge veranstaltete der Dorfverein „Helmuth 
Schröder“ e. V. Völkshagen in diesem Jahr seine Kultur- und 
Backsonntage.
Von Mitte Juni an fanden alle zwei Wochen auf dem Gelände 
rund um das Dorfgemeinschaftshaus abwechslungsreiche und 
bunte Programme statt, die von den verschiedensten Künstlern 
gestaltet wurden. Die Besucher, nicht nur Völkshäger, erfreuten 
sich besonders an den Darbietungen der Völkshäger Tanzgrupp 
sowie den „Hot Zossen“, der Line Dance Group Völkshagens. 
Beide Formationen wurden für ihre Darbietungen, reich an Neuein-
studierungen und Überraschungen, mit großem Applaus bedacht.
Den vergangenen Sommer für Einheimische und Gäste aus nah und 
fern abermals so erfolgreich zu gestalten wäre aber ohne das En-
gagement der gesamten Dorfgemeinschaft nicht möglich gewesen.
Ein großes Dankeschön also am Ende der Saison, die am  
27. September mit dem ebenfalls schon fast traditionellen Pilz- 
und Herbstfest zu Ende ging, an alle, die sich aktiv in das Ge-
schehen eingebracht haben. Besonders aber den Mitgliedern des 
Dorfvereins, der Völkshäger Tanzgruppe, den „Hot Zossen“, und 
nicht zuletzt der Ortsgruppe der Volkssolidarität. Den Bäckern, 
den Kuchen- und Kräuterfrauen, den Sponsoren und - der Stadt 
Marlow für Rat und Tat, deren schönes Gelände wir für diese der 
Gemeinschaft nützlichen Zwecke nutzen dürfen.
Es wird Ruhe einkehren im Dorfgemeinschaftshaus, jedenfalls 
scheinbar, denn es wird weiter genutzt durch die Völkshäger Sport-
gruppe ebenso wie die Tanzgruppen, aber auch für private Zwecke.
Und auch zum Gedankenaustausch darüber, wie die Kultur- und 
Backsonntage des Jahres 2016 gestaltet werden. 
Wir dürfen alle darauf gespannt sein.

gez. Rudi Kock

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Marlow

Kleiderspende an Asylantenheim 
Stern-Buchholz bei Schwerin

Der DRK-Ortsverein Marlow sammelte Kleiderspenden für die 
Asylbewerber in Stern-Buchholz.
Am Montag, d. 14.09.2015 wurde der DRK-Transporter beladen 
und fuhr mit 90 Kartons Richtung Schwerin. 
Ich möchte mich hiermit bei all den Bürgern bedanken, die un-
serem Aufruf nachgekommen sind und Bekleidung jeglicher Art 
spendeten.

gez. Störp
Vorsitzende 

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 26. Oktober 2015

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen 
(Posteingang Stadtverwaltung) ist der 
16. Oktober 2015.
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Fahrt in die Lüneburger Heide

Unsere Fahrt in die schöne Lüneburger Heide zum Heideblütenfest …
Darüber möchte ich kurz berichten.

Am 28.08.2015 fuhren wir morgens in Richtung Lüneburg mit 
dem Busunternehmen Boddensegler los und unterwegs gab es wie 
immer ein leckeres Picknick.
In Lüneburg eingetroffen konnten wir die Stadt besichtigen. Wäh-
rend der Führung wurden neben den klassischen Sehenswürdig-
keiten auch einige Außenmotive der Serie „Rote Rosen“ gezeigt.
Danach fuhren wir in unser Hotel und ließen den Tag gemütlich 
ausklingen.
Am 2. Tag hatten wir mit dem Bus eine Lüneburger-Heide-Rund-
fahrt mit Reiseführer und im Anschluss eine einstündige Kutsch-
fahrt durch die Lüneburger Heide. Am Abend konnte dann kräftig 
das Tanzbein geschwungen werden. 
Und am 3. Tag ging es dann zum Heideblütenfest nach Schne-
verdingen. Höhepunkt war der prachtvolle Festumzug durch die 
Straßen der Stadt sowie die Krönung der Heidekönigin.
Am Tag der Heimreise  machten wir Halt in der schönen Stadt 
Lübeck und jeder hatte die Möglichkeit, dieses schöne Städtchen 
zu erkunden.
Es war wieder eine sehr schöne Fahrt, die allen gefallen hat. 
Wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr zum gemeinsamen 
Ausflug wiedersehen!

gez. Störp
Vorsitzende

Fotos: H. Daute

Kulturverein Marlow und 
Umgebung e. V.

Unsere Veranstaltungen für die  
Monate Oktober - Dezember 2015

Der Kulturverein Marlow lädt ein zu 2 Dia-Shows zum Donners-
tag, dem 22.10. um 17:00 Uhr und um 19:00 Uhr

1.  Im Zusammenarbeit mit der Heimatstube können Sie 2 Dia-
Shows über Marlow im Rathaussaal erleben. Die 1. Show: 
„Das historische Marlow“ beginnt um 17:00 Uhr. Sie ist über-
arbeitet und aus anderer Sicht gestaltet. Die 2. Show beginnt 
um 19:00 Uhr, hier steht das gesellige Leben im Mittelpunkt. 
Unter anderem werden Sie den damaligen Pionierchor und 
den Anglerverein (Ludwig) sowie den Gaststättenbetrieb in 
der Gartenanlage am Funkturm sehen. Getränke stehen bereit.

 Die Anmeldung muss bis zum 15.10. bei Frau Antje Wichmann, 
Tel.-Nr. 038221 80237 erfolgen.

 Eintritt pro Show 2,- EUR für Mitglieder und für Nichtmit-
glieder 4,- EUR.

2.  Am Mittwoch, dem 11.11. findet unser Karnevalsbeginn in 
der alten Schule statt. Hierzu haben wir die Nordlichter aus 
Rostock eingeladen. Beginn um 14:00 Uhr. Anschließend ist 
das Kaffeetrinken mit passendem Gebäck und ein gemütliches 
Beisammensein geplant. Die Getränke sind kalt gestellt. Die 
Anmeldung bis zum 06.11. unter Tel. Nr. 038221 80237.

 Der Eintritt für Mitglieder 6,- EUR und für Nichtmitglieder 
10,- EUR.

3.  Die Weihnachtsfeier findet am Freitag, dem 27.11. im Klu-
braum der Alten Schule statt, weitere Informationen gibt es 
später.

Wer im Januar zum Neujahrskonzert nach Neubrandenburg mit 
möchte, sollte sich baldmöglichst unter 038221 80237 telefonisch 
melden.
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HALLOWEEN in Marlow! 

 
Am Freitag, d. 30.10.2015 

um 18.00 Uhr 
 

Treffpunkt Markt – geht es los!!! 
 
 
     Groß und Klein ziehen gemeinsam mit  Musik 

       durch die Unterstadt bis zum DRK-Vereinsraum. 
 

Dort erwarten euch folgende Überraschungen: 
 

                      -   Krötensuppe aus dem Hexenkessel 
                          -    ein großes Lagerfeuer 

                      -   Teufelsbratwurst 
                      -    heiße Getränke (Tee, Glühwein) 

 
 

Wir sind auf die Verkleidungen der Kinder gespannt und  
freuen uns auf die Eltern und auch Großeltern! 

 
 
 
 
 
DRK – OV Marlow 
          
 
 
 
 

Mien Dörp - Mien Heimat e. V.

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO 
Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Datum  Uhrzeit  Veranstaltung/Veranstalter  Ort 
Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
täglich  Ausstellung „Die Jagd im Wandel der Zeit“ Salzmuseum Bad Sülze
montags,  10 - 16 Uhr Dem Senfmüller über die Schulter geschaut -   Senfmanufaktur Alte Schlossgärtnerei
mittwochs und  mit anschließender Senfverkostung im kleinsten Schlemmin
freitags  Hofladen in M-V
dienstags  10 - 15 Uhr Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung  Ostseemühle Langenhanshagen
  aus Saaten und Nüssen
dienstags,  (bis 01.10.) Backen am Holzofen - Groß und Klein können auf Freilichtmuseum Klockenhagen
mittwochs,   dem Museumshof frisches Brot backen
freitags und 
samstags 
dienstags,  (bis 01.10.) Grünholzwerkstatt - Einfache Holzspielzeuge  Freilichtmuseum Klockenhagen
donnerstags  basteln, Einführungen in die traditionelle Holzwerkstatt
und freitags
dienstags  (bis 01.10.) Kräuterführungen im Bauerngarten mit  Freilichtmuseum Klockenhagen
und freitags  anschließendem Kochen in der Feldküche mit 
  Jeanette Nadebor 
mittwochs  14 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Salzreich Trinwillershagen
  Klangschalenmassage
mittwochs  18 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben  Marlower Brauerei
  (kostenlose Führung)
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Datum  Uhrzeit  Veranstaltung/Veranstalter  Ort 
donnerstags  10 - 17 Uhr Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Salzreich Trinwillershagen
  Trinwillershagen
freitags 17:30 Uhr Geführte Kanutour „Auf den Spuren des Bibers -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
  Abendstimmung auf der Recknitz“ 
  (Anmeldung erforderlich unter 0174 6789343)
samstags 14 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter Salzreich Trinwillershagen
  die Kulissen
sonntags 11 Uhr Marlower Gabelfrühstück Recknitztal-Hotel Marlow
sonntags  (bis 01.10.) Museumsfleischerei mit Imbiß - Die Marke  Freilichtmuseum Klockenhagen
  „Wildmeister Jenss“ steht für traditionelle Fleischerei 
  mit hausgemachten Fleisch- & Wurstspezialitäten 
Einmalige Veranstaltungen
Mo., 28.09.  10 Uhr Geführte Wanderung: Spuren der Vergangenheit im  Radfahrerkirche Pantlitz
  Recknitztal entdecken, Anmeldung unter 0172 9360909
Mo., 28.09. -  Farbe, Form, Struktur - Malen mit Claus Lehmann Gutshaus Hessenburg
Do., 01.10.
Fr., 02.10. 20 Uhr Ernteball Festplatz Semlow
Sa., 03.10. ab 12 Uhr 10. Semlower Kartoffelfest  Festplatz Semlow
  (ab 20 Uhr Boxvergleichskämpfe MV - Brandenburg)
So., 04.10. ab 10 Uhr 25. Landeserntedankfest  Semlow
  (ausführliches Programm auf www.semlow.info)
So., 04.10. 10 Uhr Brunch zum Erntedankfest Schloss Schlemmin
Mo., 05.10. -  Kranich Qi Gong - Die Freude der Tiere  Gutshaus Hessenburg
Mi., 07.10.  (Kursleitung: Barbara Krippendorf, dancing raven woman)
Fr., 09.10. -  Fischereischeinlehrgang Anglerheim Daskow
So., 11.10.
Fr., 09.10.  Wohlfühl Trommel Workshop (mit Barbara Krippendorf) Salzreich
Fr., 04.09.  19 Uhr Otto Malling: Gesamtorgelwerk (4. Konzert) Feldsteinkirche Semlow
Sa., 10.10. 13 - 19 Uhr Wild(es) Kochen mit 4-Gänge-Dinner  Kranich Museum Hessenburg
  - Kochkurs mit Jost Hagemeister
Sa., 10.10. 14 Uhr 23. Volkswandertag, ab 19 Uhr Oktoberfeuer Schützenverein Falke Gresenhorst
So., 11.10.  3. Hoffest und Apfelsaft aus der eigenen Ernte LandHof Eixener See
Mo., 12.10. -  Architekturstudien - Zeichnung und VCollagen  Gutshaus Hessenburg
Do., 15.10.  mit Alanna Lowley
Fr., 16.10. 17:30 Uhr Laternenumzug Kita/Fest- und Sportplatz Bartelshagen
So., 18.10.  TanzTee im Schloss Schloss Schlemmin
Do., 22.10. 17 Uhr Diashow „Das historische Marlow“ Rathaussaal Marlow
Sa., 24.10. 15 Uhr Theater in Marlow: „Alte Liebe rostet nicht“  Sporthalle Marlow
  mit den Bartelshäger Dörpsnackers
So., 25.10.  Heut geht’s um die Wurst - Die Wildfleischerei Jenss  Freilichtmuseum Klockenhagen
  zeigt wie aus einem guten Stück Fleisch deftige 
  Wurstspezialitäten werden

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de

Volkssolidarität Ortsverein Marlow  
informiert
Am 05.09.2015 fand unser Sommerfest im Recknitztal-
Hotel statt. Viele Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Marlow haben unser Sommerfest besucht. „Der Blonde 
Hans“ sorgte mit seinem Programm für eine wunderbare Stim-
mung. Der Kaffee und die Torten schmeckten allen wie immer 
sehr gut. Anschließend wurde bei sehr guter Musik getanzt. Danke 
dem Recknitztal-Hotel für die gute Bewirtung und „Dem Blonden 
Hans“ für die Unterhaltung.
Der Vorstand der Volkssolidarität gratuliert allen Mitgliedern 
sowie den Seniorinnen und Senioren der Stadt Marlow, die in den 
Monaten Juli, August und September Geburtstag hatten, nachträg-
lich recht herzlich zu ihrem Jubiläum. Wir wünschen allen noch 
viele schöne Jahre bei  bester Gesundheit.
Am Mittwoch, dem 14.10.2015, um 14:00 Uhr findet unser ge-
selliges Beisammensein mit Kaffee und Kuchen sowie Unterhal-
tung im Klubraum in der Alten Schule statt. Es sind alle Jubilare 
und Seniorinnen und Senioren der Stadt Marlow recht herzlich 
eingeladen.
Für die Vorbereitung der Veranstaltung wird um eine Anmeldung 
bei den Volkshelfern bzw. bei Frau Schubert Telefonnummer 
038221 80014 gebeten.

Vorstand der Volkssolidarität

Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 

(Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr.:  12:30 Uhr - 17:30 Uhr

 Di./Do.: 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Telefon-Nummer:  038224 44521

Internet:  www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes

i. A. gez. Gerlinde Heidemann
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25 Jahre Erholungsaufenthalte für  
„Tschernobylkinder“ in Marlow 

Etwas müde aber voller Vorfreude und Erwartungen stiegen Ve-
ronika, Tanja, Sascha, Dima und weitere 22 Kinder, am Vormittag 
des 26. Juli, nach ca. 24 Stunden Fahrt, mit ihren Betreuerinnen aus 
dem Reisebus. Viele von ihnen haben über Geschwister, Klassenka-
meraden und einige sogar von ihren Eltern, die in den vergangenen 
25 Jahren in Marlow zu Gast waren, etwas über den Erholungsauf-
enthalt in unserer Stadt erfahren. 
Sie sind zwischen 8 und 12 Jahre alt und kommen aus den weißrus-
sischen Dörfern Gluschkowitschi und Peschanka. Das Gebiet liegt 
im Südosten Weißrussland und wurde 1986 nach der Explosion des 
Atomkraftwerks von Tschernobyl radioaktiv kontaminiert. Mehr als 
1,3 Mio. Menschen, darunter fast 500 Tsd. Kinder und Jugendliche, 
wohnen nach wie vor in den vom Fallout betroffenen Gebieten.
Die medizinischen Folgen haben ihren Ausdruck u. a. in der Zunah-
me von Krebserkrankungen gefunden. Die am meisten verbreitete 
Krankheit ist Schilddrüsenkrebs, der nach der Katastrophe fast 
um das 40-fache bei den Kindern und um das 7-Fache bei den 
Erwachsenen gestiegen ist.
Eine große Bedeutung für die Linderung der Folgen der Tscher-
nobylkatastrophe hat die Erholung der Kinder aus den betroffenen 
Regionen. Ziel der vierwöchigen Erholungsaufenthalte ist es, die 
dauerhafte Strahlenbelastung der Kinder durch nicht strahlenbe-
lastete, vitaminreiche Kost und Aufenthalte in frischer Luft zu 
reduzieren. Ein sorgloser und fröhlicher Ferienalltag fördert die 
psychische und körperliche Erholung der Kinder.
Ob nun im Pandino-Kinderland, beim 
Baden in der Ostsee, im Flussschwimm-
bad oder im Hansedom, beim Besuch des 
Vogelparks und des Rostocker Zoos oder 
im Hansa-Park Sierksdorf war die Freude 
riesengroß. Aber auch das Spielen an der 
Schule mit deutschen Kindern, das Gril-
len bei den Vereinen oder das Malen im 
Recknitztal-Hotel, der Besuch in Tessin 
und die Veranstaltungen mit der CDU-
Jugend und mit Frau Stegmann bzw. Frau Leiblein haben ihnen 
viel Spaß bereitet.
Diese Freude und Dankbarkeit kam dann auch am Abschlussabend, 
zu dem viele Gäste gekommen waren, die mit ihren Aktivitäten 
und Spenden den Aufenthalt der Kinder unterstützen und gestal-
ten, zum Ausdruck. Mit einem bunten Programm bedankten sich 
unsere kleinen Gäste bei den Helfern aus Marlow und der Region. 
Gut erholt und mit vielen schönen Eindrücken traten die Kinder 
am 22.08.2015 die Heimreise an. 
An dieser Stelle möchten wir uns im Namen all der Kinder, die schon 
bei uns waren und noch kommen werden, bedanken. Wir sind allen 
Spendern - ob mit Geld- oder Sachspenden - und allen freiwilligen 
Helfern, ohne deren Unterstützung die Kindererholungsaufenthalte 
nicht möglich wären, zu tiefstem Dank verpflichtet.
Vielen Dank allen Ärzten, die die Gruppen während des Aufent-
haltes bestens versorgten.
Ein herzlicher Dank auch der Presse, die immer dazu beiträgt, die 
Bevölkerung über unsere Arbeit zu informieren.
Unser ganz besonderer Dank geht aber an die Mitarbeiter der Stadt 
Marlow, ohne deren Hilfe und Engagement diese Kindersommer 
so überhaupt nicht denkbar wären.
Im Namen aller Mitglieder des Tschernobylvereins ein recht herz-
liches Dankeschön.

gez. Sabine Druckrey

Fotos: Volker Stephan

Ein schöner Tag für unsere Gäste  
aus Tschernobyl

Am 02.08.2015 fand mit Hobbymalern aus der Region ein Mal-
wettbewerb mit den Tschernobyl-Kindern statt. Diese Veranstal-
tung wurde von Frau Leiblein aus Dettmannsdorf-Kölzow mit 
Hobbymalern aus der Region vorbereitet. Die Räumlichkeiten und 
ein leckeres Mittags-Buffet wurden seitens Herrn Ulf Mauderer, 
Hoteldirektor des Recknitztal-Hotel Marlow, bereitgestellt.

Allen Mitwirkenden an dieser Stelle ein recht herzliches  
Dankeschön.

gez. Lenschow
SB 10.2

Kinderflohmarkt in Marlow  
lockt viele Besucher

Die Einnahmen spenden die Organisatoren dem 
Tschernobylverein.  
Die Sachspenden kommen Flüchtlingen zugute

Marlow. Meterlange Schlangen bildeten sich am Sonntagvormit-
tag vor dem Kinder- und Sportzentrum „Heino Schütt“ in Marlow. 
Sechs junge Damen aus der Grünen Stadt hatten gemeinsam mit 
dem Tschernobylverein Marlow e.V. zum Kinderflohmarkt aufge-
rufen und mehr als 1200 Besucher folgten der Einladung. Für die 
Marlowerinnen war es bereits der zweite Flohmarkt dieser Art und 
die Organisatoren hatten an alles gedacht. So strömten die Massen 
um kurz nach 10 Uhr in die Sporthalle und schnökerten in einer 
großen Auswahl an Kleidungen, Kinderwagen, Spielzeug und 
vielem mehr. Bereits eine Stunde zuvor durften sich schwangere 
Frauen auf die Suche nach dem passenden fürs 
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Kind begeben. „Insgesamt hatten wir 100 Starter die jeweils 100 
Teile zum Verkauf anbieten konnten“, erzählt Andrea Schreiber 
vom Organisationsteam, die sich darüber freute das so viele Be-
sucher kamen: „Natürlich ist man begeistert, wenn viele Leute 
kommen und überall zufriedene Gesichter zu sehen sind.“ Lob 
kassierten die jungen Frauen von allen Seiten. „Toll das so et-
was in Marlow angeboten wird“, meinte Dana Nix, die extra von 
der Insel Rügen angereist war. Auf knapp 600 Quadratmetern 
hatten es die Organisatoren ihren Gästen einfach gemacht, die 
richtigen Kleidergrößen für ihre Kinder zu finden. „Trotz der 
Größe ist es hier alles sehr übersichtlich“, sagte Katrin Puffpaff, 
die ihren Freund im Foyer „geparkt“ hatte. Für die „Shopping-
scheuen“ Männer hatte der Tschernobylverein im Vorraum der 
Mehrzweckhalle Kaffee und Kuchen für die Wartezeit bereitge-
stellt. Wie bereits bei der Premiere im März kommen die Erlöse 
aus den Verkäufen auch diesmal dem Tschernobylverein zugute, 
der sich auch 29 Jahre nach der Nuklearkatastrophe um deren 
Opfer kümmert. „Für uns ist es immer toll, wenn wir Hilfe be-
kommen“, so Sabine Druckrey vom Tschernobylverein. Als die 
letzten Gäste nach knapp vier Stunden die Halle wieder verließen, 
ging die Arbeit für das Organisationsteam noch lange weiter. Die 
nicht verkauften Sachen mussten wieder geordnet und ihren Be-
sitzern zurückgegeben werden. Viele ließen die Spielsachen und 
Kleidungen jedoch vor Ort. Diese Sachspenden übergeben die 
Organisatoren am Wochenende Flüchtlingskindern in Rostock. 
„Uns ist es ein Bedürfnis dort zu helfen und sehr viele waren von 
dieser Idee angetan“, so Andrea Schreiber, die bereits den nächsten 
Kinderflohmarkt ins Auge gefasst hat. Am 6. März 2016 wollen 
die Organisatoren des Kinderflohmarktes wieder die Pforten der 
Marlower Mehrzweckhalle öffnen. Informationen rund um den 
Marlower Kinderflohmarkt finden Interessierte im Internet unter 
www.facebook.com/flohmarkt-marlow. 

Freya Sievers gewinnt Bäderturnier  
auf Usedom

Gresenhorster Fechtnachwuchs wieder erfolgreich!

Freya und Tassilo Sievers aus Gresenhorst starteten erfolgreich in 
die neue Fechtsaison 2015/16. Wobei die erst 9jährige Freya mit 
ihrem Turniersieg Anfang der Sommerferien beim Bäder-Turnier 
in der Sportschule Zinnowitz auf Usedom für eine Überraschung 
sorgte. Sie setzte sich dabei im Florett-Wettbewerb der Schüler 
gegen Konkurrenten aus Hamburg, Elmshorn, Lübeck und Berlin 
durch.
Motiviert durch ihren Erfolg gelang es Freya auch mit der Mann-
schaft den 2. Platz zu erkämpfen. Die junge Amazone trainiert wie 
ihr Bruder sowohl bei der HSG in Rostock als auch im Zentrum 
für Nachwuchs-Leistungssport des Deutschen Fechterbundes beim 

TSV Wittenau-Berlin. Hier ist 
sie jüngstes Mitglied und gilt 
wie ihr Bruder als förderungs-
würdiges Talent, das von Fritz 
Strehlow, einem der bekanntes-
ten Fechttrainer Deutschlands, 
unterrichtet wird. 
Tassilo, der das Bäderturnier 
bereits 2010 und 2011 gewin-
nen konnte, erreichte trotz der 
großen Teilnehmerzahl in sei-
ner Altersklasse die Finalrunde 
und belegte bei den Junioren einen guten sechsten Platz mit dem 
Degen. Seine Platzierung war keine Überraschung, steht er doch 
momentan auf dem 4. Platz der Rangliste aller Degenfechter im 
Leistungszentrum des TSV. Sein Trainingsfleiß lässt auf weitere 
Erfolge hoffen.

Freya Sievers belegt den  
1. Platz beim Bäderturnier in 
Usedom. Foto: privat

Freya Sievers, jüngstes Mitglied 
im Zentrum für Nachwuchs-
Leistungssport des Deutschen 
Fechterbundes. Foto: ArTeG

Herbstwanderung in der  
Nordvorpommerschen Waldlandschaft

Das chance.natur-Team lädt ein zur Wanderung durch den Forst 
Lendershagen. Gemeinsam mit dem Revierförster Herrn Mehl 
werden verschiedene Waldtypen und Beispiele geplanter Na-
turschutzmaßnahmen gezeigt. Treffpunkt ist am 24.10.2015 
am Forstamt Schuenhagen. 

Start: 10:00 Uhr, Ende gegen 12:00 Uhr. 
Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung unter: beate.richter@lk-vr.de.

gez. Beate Richter
Sachbearbeiterin chance.natur
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Pferde und PS

Stars and Stripes an drei großen Masten wiesen ab Freitag, dem  
21. August Besuchern und Teilnehmern den Weg zum Festgelände. 

Seit Familie Fleer-Liebold vor dreizehn Jahren in unser kleines 
Allerstorf gezogen ist, hat sich eine Menge getan.
Als kleiner Junge in den siebziger Jahren sah ich das letzte Mal 
Pferde bei uns. Mein Vater war Schweizer (Melker) in der LPG 
und er und seine Kollegen benutzten Pferdewagen, um die Milch 
von der Koppel zum Kuhstall zu bringen. Dann übernahm auch 
diese Arbeit ein Traktor und die Pferde verschwanden. Jetzt ge-
hören sie dank Pferdehof Tinker-Belle-House wieder zum Bild 
unseres Dorfes.

Ein Reihe von Veranstaltungen wurden im Laufe der Jahre or-
ganisiert. Sie hatten alle etwas mit Pferden zu tun und waren gut 
besucht. Doch diesmal kamen Mustangs und Artgenossen, die 
Pferdestärken unter der Haube hatten. Ab Freitagnachmittag rei-
sten sie aus allen Ecken Deutschlands zum US CAR TREFFEN 
an. Bis Sonnabendmittag waren es um die 50 Fahrzeuge, die auf 
der großen Wiese aufgereiht standen. Das Wetter war optimal, 
blauer Himmel eine leichte Brise wehte. 

Die Fahrer von Vans, Pickups und diversen Straßenkreuzern kann-
ten sich meist von anderen Events.

Die Besucher fachsimpelten mit den Besitzern, Fotos wurden 
gemacht. Kurz vor Mittag begann eine Ausfahrt der Boliden, sie 
führte in Richtung Sanitz, nach Ribnitz und zurück. Als alle wie-
der versammelt waren, wurde jedes Fahrzeug einzeln von einem 
fachkundigen Sprecher und dem jeweiligen Fahrer ausführlich 
vorgestellt.  Während der ganzen Zeit gab es nebenher Krem-
serfahrten und Ponyreiten, auch eine Hüpfburg für die Kleinen 
war vorhanden. Fürs leibliche Wohl war gut gesorgt und gegen 
Abend spielte Flyin´High Country und Rock Musik. Die Line 
Dancer zeigten ihr Können und jedermann konnte das Tanzbein 
schwingen.  Alles war bestens organisiert und wird hoffentlich 
nächstes Jahr wiederholt.

gez. Ch. Neumann 
Heimatstube

Frei durchatmen, entspannt schlafen, einen  
klaren Kopf behalten – und das in ge- 
schlossenen Räumen! Mit den neuen Swirl® 
cleanAir Ersatzfiltern für fast alle gängigen 
Geräte zur kontrollierten Wohnraumlüftung 
(z.B. Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewin-
nung) genießt man jederzeit frische Raumluft 
in seinen vier Wänden. Die hochwertigen 
Swirl® cleanAir Kassetten- 
und Mattenfilter liefern 
höchste Qualität für saube-
re Luft im eigenen Zuhause 
– auch für Allergiker!  

Seit mehr als 25 Jah-
ren entwickelt Swirl® 
Lösungen für saubere Luft 
und Filtration und bietet mit 
seinen Produkten immer ein 
beachtliches Plus an Quali-
tät, Leistung und praktischer 
Sauberkeit. Das neue Swirl®cleanAir Filter- 
sortiment für kontrollierte Wohnraumlüftung  
sorgt für ein frisches Raumklima. 

Die Filtermaterialien Microtex® und 
Micronet® erfüllen die aktuelle europäi-
sche Filternorm EN 779:2012 für die Fil-
terklassen G4 und F7. Damit werden sie 

allen Anforderungen an hohe, technische 
Wirkungsgrade gerecht und sind zudem 
äußerst energieeffizient. 

Der Filterwechsel gelingt dank der auf- 
gedruckten Strömungspfeile auf den Rah-

men schnell und garantiert 
richtig. Je nach Anla-
genbauart hilft beim 
Ausbau eine prakti-
sche Entnahmehilfe. 
In der mitgelieferten 
Entsorgungshilfe lässt 
sich der alte Filter hy-
gienisch und einfach  
verpacken – ohne, dass  

sich Schmutz und Staub 
im Raum verteilen. Damit ist 
die Entsorgung in den Haus-
müll eine saubere Sache. 

Im Online Shop findet man 
das gesamte Produktsortiment der Swirl® 
cleanAir Raumluftfilter zu attraktiven Preisen 
und zuverlässigem Service. Endverbraucher 
können sich bei Fragen direkt über eine  
Hotline an die Swirl® Experten wenden.  
Telefon: + 49 571 86 1040,  Swirl® Online 
Shop: www.swirl.de/shop-cleanair

Das neue Lüftungsfiltersortiment von Swirl® 
– einfach, sauber und Energie sparend

- Anzeige -

Fast jeder kennt es: Nach den Sommer- 
ferien beginnt in vielen Büros eine Hoch-
phase mit unzähligen Terminen und Planun-
gen für das nächste Jahr. Und gerade dann 
kränkeln viele Kollegen. Husten, Schnupfen 
und Heiserkeit sind in den kalten Monaten 
fast unvermeidlich. Rasch wieder fit und  
gesund sein, das Team entlasten und im Job 
wieder „seine Frau oder seinen Mann stehen  
können“, wünscht sich dann wohl jeder. 

Zur Vorbeugung können im Arbeits- 
alltag schon kleine Dinge wie, regelmä-
ßiges Lüften, helfen. Denn ein übermäßig 
warmes Klima ist genauso schlecht für 
die Abwehrkräfte, wie eiskalte Räume. 
Und außerdem verringern sich so die Er-
kältungsviren in der Luft. Um das Abwehr-
system zusätzlich zu stärken und der Erkäl-
tung zu entgehen, ist eine ausgewogene 
Ernährung mit ausreichend Gemüse, Obst 
und Spurenelement-haltiger Kost (z.B. 
Zink-haltige Speisen) unverzichtbar. 

Sind die Zellen des Immunsystems nicht 
mit ausreichend Zink versorgt, kann es ge-
schwächt sein, wodurch sich oft die Infekt-
anfälligkeit des Körpers erhöht. Wer beson-

ders häufig erkältet ist, sollte deshalb auch 
seinen Zinkstatus überprüfen lassen, da 
ein Zinkmangel vorliegen kann. Bei einem 
nachgewiesenen Mangel kann man den 
Körper mit Zink-Präparaten wie Curazink®  
aus der Apotheke unterstützen. Der in  
Curazink® enthaltene Zinkhistidin-Komplex 
weist eine hohe Bioverfügbarkeit auf, ist also  
für den Körper besonders gut verwertbar.

Besser ohne Zinkmangel 
durch die Erkältungszeit

Curazink® 15 mg Hartkapseln. Wirkstoff: Zink-Histidin. 
Zur Behandlung von klinisch gesicherten Zinkmangel-
zuständen, sofern sie nicht durch Ernährungsumstellung 
behoben werden können. Zur Anwendung bei Kindern 
ab 12 Jahren, Jugendlichen und Erwachsenen. Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zulassungsin-
haber: STADA GmbH, Stadastraße 2-18, 61118 Bad 
Vilbel. Vertrieb: STADAvita GmbH, Königsteiner Str. 2, 
61350 Bad Homburg v.d.H. Stand: Juli 2014.

- Anzeige -
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Schöne Sträucher,
Gräser und Bäume

mit buntem Laub und farbigen Beeren

Festival der Farben

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

GalaBau Schingen GmbH
Garten-, Landschafts-, Straßenbau

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

JETZT ANPACKEN

Obstanlage Lüssow 
links zwischen Stralsund und Negast informiert

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

Am Obstgut 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

selber pflücken  
für den Eigenbedarf

Alle Früchte montags - freitags  
von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr

sonnabends von 7.00 bis 12.00 Uhr
sonntags geschlossen

Bei Obst Gefäße fürs Pflücken und den 
Heimtransport bitte mitbringen.

Bei Gemüse unsere Tüten verwenden.

Sehr beliebt, Kartoffeln selber buddeln wie 
aus Großvaters Garten, 7 Sorten mehlig, fest, 
rot, gelb, selber aussuchen 500 g   0,45 €
Gurken 1 Stück   0,60/
 ab 3 Stück - 0,50 €/Stück
Tomaten 500 g  1,50 €
grüne und gelbe Bohnen 500 g  1,50 €
Gladiolen je Stiel  0,75 €
Chrysanthemen 5 Farben je Stiel  0,50 €
Petersilie kraus und glatt 50 g  0,50 €
Herbsthimbeeren viel 500 g  2,00 €
Brombeeren 500 g  2,00 €
Tafeläpfel Sorte Delcorf 500 g  0,40 €
Blaue Pflaumen 500 g  0,90 €
Weiß- und Rotkohl 1 kg  0,35 €

alles solange der Vorrat reicht

Angebot im  
Fruchthof und an  

unseren Marktständen
Ganzjährig Tafeläpfel

Alte Ernte und aus neuer Ernte „Collina“ 
und „Delcorf“

500 g = 0,60 €, über 10 kg 500 g = 0,50 €

Im Fruchthof: 
3,99 €
3,99 €
1,20 €
0,40 €

Blumen:
Chrysanthemen in 5 Farben je Stiel 0,70 €

Dazu ein umfangreiches Angebot
an Obst, Gemüse & Getränken sowie 
alle Produkte, die man auch selber 

ernten kann.

Futter für fast alle Tierarten
auch Weizen, Hafer, Raps, Mais

Starter und Mastfutter
immer sonnabends Räucherfisch

Besuchen Sie auch unseren Fruchthof im Obstgut

seh
r r

eic
hlich

Aus ei
genem Anbau
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Ihr persönlicher Ansprechpartner 
Jens Pfann Tel. 0171/9 71 57 37

LINUS WITTICH KG
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

VERLAG + DRUCK

Ich bin telefonisch für Sie da.
Kirsten Bunge Tel. 039931/ 5 79 50
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Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE

bis  
 

KAMINHOLZ BUCHE
- kammergetrocknet -

% 01 71/6 40 62 85
www.forstscheune-wohsen.de

Gartenstraße 71 g · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25 www.voss-holz.de

Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74

•Baulistenholz bis 13 m Länge
•Brettschichtholz+ Konstruktionsvollholz
•Nagelplattenbinder + Fertigabbund
•Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
•Riffelbohlen + Palisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

Original Oehlerts
Enten und Gänse aus unserer  
„bäuerlichen 
Freilandhaltung!“  
und mehr …

BAUERNHOF Oehlert · Dorfstr. 12  · 18195 Zarnewanz
Tel.: 038205 - 65456 , 0174 - 39 31 333, 0172 - 39 29 229

www.bauernhof-oehlert.de

(alte Hofstelle
Dorfstr. 12)

Verkauf
ab 26. Oktober

Verkauf
ab 07. Dezember

auch Broiler, Perlhühner,  

Tauben, Kaninchen und  

Lammfleisch 

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

0171/8025628

Ostring 4 · Gewerbegebiet Plummendorf · 18320 Ahrenshagen Daskow


